
Brief
des Ersten Sekretärs des Zentralkomitees der SED, 

Erich Honecker, 
an die Sowjetische Gesellschaft 
für Freundschaft mit der DDR

Liebe Genossen und Freunde!
Im Namen des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch

lands und des ganzen Volkes der Deutschen Demokratischen Republik beglück
wünsche ich die Mitglieder der Sowjetischen Gesellschaft für Freundschaft mit 
der Deutschen Demokratischen Republik zum 30. Jahrestag des historischen 
Sieges des Sowjetvolkes im Großen Vaterländischen Krieg und der Befreiung 
der Völker vom Faschismus durch die ruhmreiche Sowjetarmee sowie zu der 
Ihrer Gesellschaft aus diesem Anlaß verliehenen hohen Auszeichnung mit dem 
„Großen Stern der Völkerfreundschaft". Die Zerschlagung des Hitlerfaschismus 
leitete für unser Volk die entscheidende geschichtliche Wende ein. Niemals 
werden wir vergessen, daß der opferreiche Kampf des Sowjetvolkes der Welt 
die Zivilisation rettete und den Völkern Europas die Freiheit brachte. Der Hel
denmut der Befreier wird von Generation zu Generation in unseren Herzen 
fortleben.

Unter Führung seiner marxistisch-leninistischen Partei schuf das werktätige 
Volk der Deutschen Demokratischen Republik einen neuen, sozialistischen 
Staat, der untrennbar mit der Sowjetunion verbunden und fester Bestandteil der 
sozialistischen Staatengemeinschaft ist.

Die Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen der DDR und der UdSSR 
erfaßt heute alle Bereiche des gesellschaftlichen Lebens, bezieht immer mehr 
Menschen unmittelbar ein und führt zur wachsenden Annäherung zwischen un
seren Staaten und Völkern. Die Werktätigen der DDR wissen, daß die Sowje
tische Gesellschaft für Freundschaft mit der DDR dazu einen bedeutenden Bei
trag geleistet hat. Initiativreich und auf vielfältige Art und Weise bringt sie den 
sowjetischen Menschen die Ergebnisse und Erfahrungen der schöpferischen Ar
beit der Werktätigen dd£ DDR beim sozialistischen Aufbau nahe.

Große Aufmerksamkeit widmen die Mitglieder, Funktionäre und ehrenamt
lichen Helfer Ihrer Gesellschaft der Herstellung und Pflege persönlicher Kon
takte zwischen den Menschen unserer Länder.

Für all das, was Sie unter Führung der Partei Lenins, der Kommunistischen 
Partei der Sowjetunion, geleistet haben und leisten, sage ich Ihnen Dank und 
Anerkennung.
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